
Das Institut für Kirche und Gesellschaft 
der EKvW ist Teil des Evangelischen 
Erwachsenenbildungswerks Westfalen 
und Lippe e.V.  - vom Land NRW aner-
kannte Einrichtung der Weiterbildung.
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Evangelische Akademie
Villigst

im Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

Evangelische 
Erwachsenenbildung

Tagung 32

Evangelische Kirche von Westfalen

Das Deutsch-Indische 
Jahr 2011/12
Dialog zwischen 
zwei Ländern?
In Kooperation mit 
der Deutschen Kalkutta Gruppe (DKG)

29. April – 1. Mai 2011

Tagungsleitung:
Pfarrerin Dr. Sabine Federmann, Ev. Akademie Villigst

Tagungssekretariat (Anmeldung und Informationen):
Gabriele Huckenbeck, Tel.: 02304/755-324, Fax: 02304/755-318
E-Mail: g.huckenbeck@kircheundgesellschaft.de

Wenn Sie Fragen zu dieser Tagung haben, wenden Sie 
sich bitte an das Tagungssekretariat. Wir beraten Sie 
gerne (Mo - Fr 9.00 - 16.00 Uhr). Bitte melden Sie sich 
frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung 
mit Anfahrtsbeschreibung. Ihre Anmeldung bindet 
auch Sie. Wenn Sie sich später als 1 Woche vor Ta-
gungsbeginn abmelden, müssen wir eine Ausfallge-
bühr in Höhe von 50% der Kosten berechnen. Wenn 
Sie sich erst am Tag des Tagungsbeginns oder später 
abmelden, werden Ihnen die vollen Kosten in Rech-
nung gestellt.

Tagungskosten:
Einzelzimmer m. Vollpension:                 110,00 ¤ / erm. 65,00 ¤
Doppelzimmer m. Vollpension:               90,00 ¤ / erm. 45,00 ¤
ohne Übernachtung / Frühstück:         65,00 ¤ / erm. 32,50 ¤
zuzüglich Tagungsgebühr:                             50,00 ¤ / erm. 25,00 ¤
Wir bitten, die Tagungskosten bei Ankunft zu beglei-
chen. Sie können mit EC-Karte bezahlen. Die ermäßig-
ten Preise gelten für SozialhilfeempfängerInnen, Ar-
beitslose, Wehr- und Zivildienstleistende sowie für 
SchülerInnen, StudentInnen und Auszubildende bis 
zum Alter von 35 Jahren. Eine Ermäßigung kann nur 
bei Teilnahme an der gesamten Tagung gegen Vorlage 
einer entsprechenden Bescheinigung gewährt werden.
TN-Beitrag für DKG-Mitglieder: 50% Ermäßigung auf
die Teilnahmegebühr (nicht Unterkunft + Verpflegung),
wenn bei der Anmeldung die Mitgliedschaft in der 
DKG genannt wurde. 

Tagungsort:
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst, 
Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte, 
Tel.: 02304 / 755-0, Fax: 02304 / 755-249

Internet:
Sie finden dieses Programm, eine E-Mail-Anmeldung 
und eine Anfahrtsbeschreibung unter: www. kirche-
undgesellschaft.de/veranstaltungen/hinweise

29 07. – 09. April 2011 
Macht in Konflikten – Macht von Konflikten
(AG für Friedens- und Konfliktforschung, AFK)

37 20. – 22. Mai 2011 
Die Technisierung der Welt wie wir sie kennen 
Geo-Engineering zur Lösung der Umweltprobleme?

(BUND für Umwelt und Naturschutz Deutschland)

40 10. – 13. Juni 2011 
„Die Reichen werden reicher, 
die Armen zahlreicher“ 
Vom Umgang mit Armut und Reichtum 
in Christentum und Islam
23. Christlich-islamische Tagung am Pfingstfest 
(Bendorfer Forum für ökumenische Begegnung und 
interreligiösen Dialog e.V., Deutsche Muslim-Liga e.V.) 
Tagungsort: 
Ev. Jugendbildungsstätte Nordwalde

44 08. – 10. Juli 2011 
Afrika und NRW: 20 Jahre nach Rio – für eine 
gerechte und nachhaltige Entwicklung
(Amt für MÖWe, Arbeit und Leben NRW, 
Mpumalangaforum des Landes NRW, Germanwatch)

Pan y Arte
Kultur und Entwicklung im Diskurs
Dokumentation einer Tagungsreihe der Evangelischen 
Akademie Villigst im Institut für Kirche und Gesell-
schaft der EKvW 2003 bis 2007
ISBN 978-3-939-115-21-2
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Vor 60 Jahren haben Deutschland und Indien diploma-
tische Beziehungen zueinander aufgenommen. Deswe-
gen soll 2011/2012 ein Deutsch-Indisches Jahr werden. 
Wenn dieser Vorschlag des ehemaligen Bundespräsi-
denten Horst Köhler realisiert wird, können wir aus 
dem Programm viel über die gegenwärtigen Bezie-
hungen zwischen den beiden Ländern entnehmen. Die 
stilisierte Howrah Brücke, die in Kalkutta als positive 
Hinterlassenschaft der britischen Kolonialmacht seit 
1943 den Ganges überspannt, kann als Symbol für 
die Verbindungen zwischen Indien und Deutschland 
stehen. 

Aber nicht nur die Beziehungen zwischen den beiden 
ungleich großen Ländern werden wir im Programm 
aufnehmen, sondern auch die Kräfteverhältnisse, z.B. 
im Bereich der industriellen Entwicklung, reflektieren. 
Wir sind gespannt, ob auch die Themen, die seit 30 
Jahren in unseren jährlichen Indien-Tagungen verhan-
delt wurden, im Deutsch-Indischen Jahr 2011/2012 
eine Rolle spielen werden: die sozialen Verhältnisse in 
Indien, der zur Zeit weltgrößten Demokratie.

Bei unserer diesjährigen Indien-Tagung werden wir 
nicht nur erfahren, was für das Deutsch-Indische 
Jahr 2011/2012 geplant ist, sondern auch unser Inter-
esse an diesem Jahr und unsere Vorschläge für sein 
Programm formulieren, diskutieren und öffentlich 
machen: Wie steht es um die kulturelle Zusammen-
arbeit? Wie steht es um die Entwicklung im Bereich 
der zukunftsfähigen Energien? Und was können die 
Demokratien Deutschland und Indien voneinander 
lernen?

Karin Nitschke, Ilse Treder, 
Helmut Donner, Klaus Philipps, Martin Stadler
Deutsche Kalkutta Gruppe (DKG)
Pfr’in Dr. Sabine Federmann, 
Evangelische Akademie Villigst, Schwerte

Freitag, 29. April 2011

Samstag, 30. April 2011
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Sonntag, 1. Mai 2011

Anreise
Abendessen
Begrüßung
Pfr´in Dr. Sabine Federmann, 
Evangelische Akademie Villigst, Schwerte

Ilse Treder, Deutsche Kalkutta Gruppe, Unna

Planungen und Erwartungen an das 
Deutsch-Indische Jahr
Michael Friedrich, Koordinator des Deutsch-

Indischen Jahres, Goethe-Institut, München

Die Deutsch-Indische Zusammenar-
beit aus der Sicht eines Hilfswerkes
Sabine Riedinger, Brot für die Welt, Stuttgart

Moderation: 
Helmut Donner, Deutsche Kalkutta Gruppe

Treffpunkt Foyer

 
Frühstück
Kultureller Austausch zwischen 
Indien und Deutschland
Prof. Dr. Hans-Jürgen Findeis, 
Universität Bonn

Prof. Dr. Annakutty V.K. Findeis, Bombay

Moderation: 
Klaus Philipps, 
Deutsche Kalkutta Gruppe, Dortmund

Stehkaffee
Vom Traum zur Wirklichkeit - Die 
Zukunft der erneuerbaren Energien
Andreas Kuhlmann, Geschäftsbereichsleiter 

Strategie und Politik BDEW Bundesverband der 

Energie und Wasserwirtschaft, Berlin

Erneuerbare Energien – 
Partnerschaften mit Zukunft
Rainer Hörig, 
Freier Journalist, Pune, Indien/ Bonn

Moderation: Helmut Donner
Mittagessen
Kaffeepause

Das Deutsch-Indische Jahr 2011/12
Dialog zwischen zwei Ländern? Konfliktlösungsmechanismen als 

Kennzeichen einer Demokratie?
Prof. Dr. Joachim Betz, GiGA Leibniz-Institut 

für Globale und Regionale Studien, Hamburg

Moderation: Ilse Treder
Kaffeepause
Arbeitsgruppen
1. Politik & Energie, 
     Andreas Kuhlmann, Rainer Hörig

2. Kultur & Religion, Prof. Dr. Annakutty  

     V.K. und Prof. Dr. Hans-Jürgen Findeis

3. Neues aus Kalkutta, Dierk Hansen

Abendessen
Die Wasser des Nichtseins – 
Indische Märchen und Harfe
Jörn-Uwe Wulf, Märchenraum, Hamburg

Treffpunkt Foyer

Andacht in der Kapelle
Pfr`in Dr. Sabine Federmann
Frühstück
Unsere Erwartungen an das 
Deutsch-Indische Jahr?
Arbeitsgruppen
Stehkaffee
Das Deutsch-Indische Jahr 
Diskussionen mit Podium 
und Plenum
Vorstellung der Thesen aus den morgend-
lichen Arbeitsgruppen
Moderation: 
Helmut Donner 
Einsichten und Aussichten
Ilse Treder, Pfr´in Dr. Sabine Federmann
Mittagessen, 
anschließend Abreise


